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Gut versorgt. Gut beraten.

Fit und gesund in jedem Alter

Energie aus einer Hand
Ob Wasser, Strom oder um-
welt schonendes Erdgas – 
die Stadtwerke Burgdorf 
bieten Ihnen alles aus einer 
Hand. Und das zu fairen 
Konditionen.

Wir sind für Sie da.

Öffnungszeiten
Mo. + Mi. 9 bis 15 Uhr
Di. + Do. 9 bis 17 Uhr
Fr. 9 bis 12 Uhr

Service-Telefon 
(0 51 36) 97 14-0

www.stadtwerke-burgdorf.de

Willkommen im Hallen- und Freibad Burgdorf
Schwimmen ist in, hält fi t und tut dem Körper 
uneingeschränkt gut. Kommen Sie doch mal 
vorbei!

Am Nassen Berg 24, 31303 Burgdorf

Informationen und Termine für Menschen über 50
Ausgabe 66 . Januar bis April 2022

Darüber lesen Sie auch:

Highlights im StadtHaus:
Neujahrskonzert,

Markus Maria Profitlich
und Jörg Jára

Portraits: 
Ernst Schmidt und Jürgen Stern

5 Seiten Termine!

Sieben Altersfragen:
Kurt-Ulrich Schulz

VVV-Theater spielt
Krimikomödie

Beste Wahl für Best Ager!
Auch im Alter fit
Im Hallenfreibad Burgdorf bleiben Senioren in Schwung:

Schwimmen tut gut! Trainieren 
Sie Ihren Körper im Wasser, ohne 
dabei die Gelenke zu belasten.

www.hallenfreibad-burgdorf.de 

      05136 / 55 00

Lust auf Theater wecken! Diesem Prinzip bleibt das Theater am Berliner Ring auch in der Corona-Zeit treu.  Die Gastgeber 
VVV und Stadt Burgdorf setzen die laufende Saison mit fünf neuen Gastspielen des Theaters für Niedersachsen fort, für 
die rechtzeitig die Eintrittskarten gesichert werden sollten. Die Zuschauer erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
mit Schauspielen, Musicals und einer Tragikomödie.  Mit einer Übersicht über die Stücke und Termine startet das aktuelle 
Ü 50-Magazin.     Mehr auf Seite 2

Fünf attraktive Gastspiele im Theater am Berliner Ring

Marlene Dietrich-Abend Good bye, Lenin!

Adolf – Der Bonker Kinky Boots 
am 25. März 2022 am 22. April 2022

am 21. Januar 2022 am 11. Februar 2022
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Die 2. Seite

Neue spannende Bühnenerlebnisse im Theater am Berliner Ring:

Musical über die legendäre Filmdiva Marlene Dietrich 

Bis zum Saisonende am �0. Juni �0�� präsentie-
ren der VVV und die Stadt Burgdorf im Theater 
am Berliner Ring fünf weitere abwechslungsreiche 
Aufführungen des Theaters für Niedersachsen.  
Die Termine sind jeweils freitags um �0.00 Uhr.   
Eintrittskarten gibt es bei Bleich Drucken und 
Stempeln, Braunschweiger Straße �, Tel. 05�36 
– �86�,  und unter www.vvvburgdorf.de.  Beim 
Theaterbesuch gelten die aktuellen Corona-Ab-
stands- und –Hygieneregeln. 

Dirk Heidickes Solo-Musical „The Kraut − ein 
Marlene Dietrich-Abend“ präsentiert sich am ��. 
Januar �0�� als eine Hommage an die legendäre 
Filmdiva, die �930 mit dem Film „Der blaue En-
gel“ ihre Filmkarriere in Deutschland startete und 
dann in Amerika jahrzehntelang fortsetzte. Das 
Publikum ist eingeladen, die Schauspielerin und 
Sängerin abseits ihrer Fassade als glamouröser 
Hollywood-Star kennenzulernen und ganz intime 
Einblicke in ihr verletzliches Seelenleben zu erhal-
ten. Dazu erklingen ihre größten Hits (u.a „Ich bin 
von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“, „Sag mir, 
wo die Blumen sind“, „Ich hab´ noch ein Koffer in 
Berlin“ und andere) abseits der Showbühne.
 

Komödie „Good bye, Lenin!“

„Good bye, Lenin!“ − eine Komödie von Bernd 
Lichtenberg schließt sich am ��. Februar �0�� an. 
Im Zentrum der Geschichte steht eine ehemalige 
staatstreue DDR-Bürgerin, die nach einem Herzin-
farkt den Mauerfall und damit den Untergang der 
DDR verschläft. Als sie wieder aufwacht, versucht 
ihr Sohn, ihr auf alle erdenkliche Weise vorzugau-

keln, dass ihre geliebte DDR weiterhin existiert, 
um ihr schwaches Herz zu schonen. Dies führt zu 
vielen hinreißend komischen, aber auch zu tief 
berührenden Szenen.
 

Adolf Hitlers letzte Tage

Berlin, 30. April �945. Die Welt brennt, Deutsch-
land liegt in Schutt und Asche, und Japan geht es 
auch nicht mehr so gut. Nur einer lässt sich nicht 
unterkriegen – im Führerbunker brennt noch Licht 
… Was geschah wirklich in den letzten Tagen, 
die der Diktator Adolf Hitler im alten Bunker un-
ter Berlin verbracht hat? Walter Moers kennt das 
ganze Drama und hat die Geschichte als Tragiko-
mödie neu geschrieben, die die Zuschauer am �5. 
März 2022 unter dem Titel „Adolf − Der Bonker“ 
sehen.

„Kinky Boots − ziemlich scharfe Stiefel“ ist ein 
turbulentes, mit sechs Tony ausgezeichnetes Mu-
sical von Harvey Fierstein und Cyndi Lauper und 
am ��. April �0�� zu sehen. Im Mittelpunkt steht 
der Besitzer einer Schuhfabrik, die kurz vor dem 
finanziellen Ruin steht. Unverhofft bekommt er 
Hilfe von einer Drag Queen, mit der er eine unge-
wöhnliche Idee entwickelt, um das Unternehmen 
noch zu retten.

Mit dem auf Arno Geigers gleichnamigen Roman 
beruhendem Schauspiel „Unter der Drachen-
wand“ endet die Spielzeit am �0. Juni �0��. Das 
Stück spielt im Jahr �944 und schildert den töd-
lich endenden Konflikt zwischen einem nazitreuen 
Onkel und seinem Neffen - einem kriegsüberdrüs-
sigen Soldaten.

Musical „Kinky Boots“ am 22. April
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Attraktives Kulturprogramm im Veranstaltungszentrum StadtHaus:

Neujahrskonzert, eine Comedy-Legende  
und Puppen-Comedy pur 
Das Veranstaltungszentrum StadtHaus Burgdorf (Sor-
genser Straße 3�) lädt in den ersten beiden Monaten 
des neuen Jahres zu einem abwechslungsreichen Kul-
turprogramm ein.  Nach dem Neujahrskonzert folgt die 
Jubiläumsshow von Comedy-Legende Markus Maria 
Profitlich und die „Puppen-Therapie“ des bekannten 
Bauchredners Jörg Jará.  Eintrittskarten sind bei Bleich 
Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße �, Tel. 
05�36–�86�, und über das Onlineportal www.reservix.
de erhältlich. Bei den Veranstaltungen gelten die aktu-
ellen Hygiene- und Abstandsregeln. 

Musik mit Witz, Charme und Frack

Am Samstag, 8. Januar, eröffnen der VVV, Stadtmar-
keting Burgdorf und StadtHaus Burgdorf das neue 
Veranstaltungsjahr �0�� mit dem Neujahrskonzert 
der BRASS BAND BERLIN.  Beginn ist um �0.00 Uhr. 
Im Foyer stimmt ab �9.00 Uhr ein von Stadtmarketing 
Burgdorf präsentiertes  Vorprogramm auf den Abend 
ein.  Die elf Musiker aus Berlin bieten den Zuhörern in 
ihrem neuen Konzertprogramm einen musikalischen 
NeujahrsSpass mit Classic, Jazz und Comedy. 

Markus Maria Profitlichs Jubiläumstour

Auch im neuen Jahr geht die erfolgreiche Kabarett Co-
medy-Reihe in eine neue Runde: Am Samstag, �5. Ja-
nuar, präsentiert der populäre Comedian Markus Maria 
Profitlich um �0.00 Uhr sein Programm „Das Beste aus 
35 Jahren — Die Jubiläums-Tour“.  Gastgeber ist das 
StadtHaus mit Unterstützung des Vereins für Kunst und 
Kultur in Burgdorf (VKK), des VVV und des JohnnyB.. 
Comedy, Kabarett, Entertainment...  Markus Maria Pro-
fitlich beschränkt sich nicht auf eines dieser Genres.  
Er kombiniert sie geistreich in der mittlerweile selten 
gewordenen  Kunst der Komik.  Zu seiner großen Jubi-

läums-Tour serviert der Drei-Sterne-Koch der Unterhal-
tung mit feiner Zunge und unter Einsatz seines ganzen 
Körpers das Beste, das seine Gag-Küche in den letzten 
35 Jahren bei zahllosen Bühnenprogrammen gezau-
bert hat.  Von leisen Tönen, die an die Zartheit eines 
Soufflés erinnern, bis zur brachialen Wucht einer dop-
pelten Schlachtplatte ist alles dabei, was das Herz eines 
Comedy-Gourmets begehrt.

Puppen-Comedy pur

Puppen-Comedy pur, einen Abend voller witziger Di-
aloge und absurder Settings sowie einen perfekten 
Angriff auf die Lachmuskeln – dies alles verspricht das 
neue Soloprogramm des Comedy-Bauchredners Jörg 
Jará, das der Künstler am Samstag, ��. Februar �0��, 
um �0.00 Uhr unter dem Motto „Puppen-Therapie“ prä-
sentiert.  

Markus Maria Profitlich mit seiner Jubiläumsshow
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Die Leidenschaft für Orgeln und Natur bildet eine harmonische Einheit: 

Ernst Schmidt ist Mitbegründer der Burgdorfer NABU-Gruppe

Portrait

Eigentlich sollte Ernst Schmidt in seinem im Landkreis Cel-
le gelegenen Geburtsort Wienhausen Kaufmann werden. 
Dieser Beruf hatte in seiner Familie eine gewisse Tradition. 
Doch es kam anders. Der seit 1972 in Burgdorf − wo es 
zu diesem Zeitpunkt keine Verkehrsampel gab oder eine 
Hochbrücke existierte − sesshaft gewordene Schmidt er-
griff einen Beruf, der auch heutzutage noch recht exotisch 
klingt: das Handwerk des Orgelbauers, nachdem er sich 
mit �4 Lenzen mit Pfeifen, Manualen, Bälgen usw. erstmals 
angefreundet hatte.

Als Orgelbauer in den USA

Schmidt erlernte dieses Handwerk bei der in Altwarmbü-
chen ansässigen Firma Hillebrand, für die er mehr als vier 
Jahrzehnte tätig war. Sein Job führte ihn kreuz und quer 
durch unsere Republik − sogar bis nach New Hampshire 
und Boston in den Vereinigten Staaten von Amerika, in 
die Schmidt insgesamt fünfmal einreisen durfte. „Das war 
überaus interessant und hat mir richtig Spaß gemacht“, 
blickt der heute 74-jährige Senior auf seine Gastspiele an 
der US-amerikanischen Ostküste zurück.

Mitbegründer der NABU-Ortsgruppe

Gegenwart: Für Schmidt, der bei der Restaurierung der 
Orgel in der St. Pankratius-Kirche maßgeblich mit Rat und 
Tat zur Seite stand, spielt hier und heute die Musik in der 
Auestadt. Genauer gesagt innerhalb der Ortsgruppe Burg-
dorf, Lehrte, Uetze des Naturschutzbundes, kurz NABU ge-
nannt. �979 gehörten er und seine Ehefrau Inge zu �7 Zeit-
genossen, die in der ehemaligen Kreisstadt  einen eigenen 
Ortsverband gegründet haben, dem aktuell etwa �.500 
Mitglieder angehören. Damit zählt dieser Verein zu den Big 
Five innerhalb des Burgdorfer Vereinswesens. „Die Natur 
hat mich schon immer sehr interessiert“, meint Schmidt, 
der seine Passion an seine beiden Kinder weitergab.  

Ausgewiesener Experte

Schmidt hat sich nicht nur in seiner Heimatstadt als aus-
gewiesener Experte für Hummeln, Bienen, Wespen und 
Hornissen einen Namen gemacht. Als sogenannter Ein-
satzleiter  ist er immer dann mit von der Partie, wenn bei-
spielsweise Vogelnistkästen gepflegt bzw. erneuert oder 
die Streuobstwiesen betreut werden müssen. Die Organi-
sation und Leitung von stets interessanten Führungen und 
naturkundlichen Radtouren gehören ebenfalls zu seinem 
Repertoire. „Ernst Schmidt ist für unseren Verein ein ab-
soluter Glückfall“, lobt der weit über die Grenzen dieser 
Region anerkannte NABU-Fledermausexperte Bernd Rose 
seinen Vorstandskollegen und fügt hinzu: „Wir können auf 
seine Fähigkeiten nicht verzichten. Von seinem Know-how 
profitieren wir seit vielen Jahren.“

Ehrung durch den Bundespräsidenten

Es ist keine gewiss sonderlich große Überraschung, dass 
Schmidts Engagement und Verdienste auch „höheren 
Orts“ schnell die Runde machten. Und so kam es, dass 
er und seine Gattin Inge anno �0�8 Post vom Bundesprä-
sidialamt erhielten. Der Inhalt des Schreibens war eine 
Einladung in das Berliner Schloss Bellevue, wo ihn Bun-
despräsident Frank-Walter Steinmeier im Rahmen einer 
Feierstunde offiziell ehrte und lobte. „Das war schon recht 
beeindruckend“, erinnert sich Schmidt an dieses Ereignis, 
bei dem sich Hunderte von ebenfalls verdienten ehrenamt-
lichen Bürgerinnen und Bürger ein Stelldichein gaben. 

Franz G. Rothofer

Ernst Schmidt

Car Wash
Lise-Meitner-Straße 10 
31303 Burgdorf

Autowäsche mit textilem Waschmaterial

BURGDORFER
GESCHENKGUTSCHEIN             

Über 190 Unternehmen und Organisationen
lösen den Gutschein ein.

Wir machen mit!

Erhältlich ist der Gutschein bei:                                                   
  Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2   E-Center-Cramer, Weserstraße 2 + Uetzer Straße 14 - 15
  HAZ/NP/Marktspiegel, Marktstraße 16      NEUE WOCHE, Hannoversche Neustadt 4-5     Schüler Schul- und Bürobedarf,
Marktstraße 28    Voltmer‘s Schreib-Post, Ramlinger Straße 17a (Ehlershausen)   Wegeners Buchhandlung, Marktstraße 65
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VVV-Theater spielt ab �9. April �0�� eine neue Kriminalkomödie:

Willkommen im Dorf der schwarzen Witwen!

Witwen, die für einen gut gefüllten Friedhof gesorgt 
haben?  Welche Umstände führten zu dem vermeint-
lich unfallbedingten Ableben ihrer Ehemänner?  Seine 
neuen Kollegen auf der Polizeistation sind für ihn eher 
Nervensägen und so gar keine Hilfe gegen die ihn um-
garnenden mannstollen Witwen, zu denen auch die 
Bürgermeisterin zählt.

Das VVV-Theater lädt 
am Freitag, �9. April 
�0��, zur Premiere der 
Krimi-Komödie  „Will-
kommen  in  Nedder-
knöfel!“  von  Andre-
as  Kroll  ein. Regie 
führt Peter  Hilmer. Als 
Co-Regisseurin  fun-
giert Heike Busch.  Die  
Hauptrollen  überneh-
men  Kevin Borchert, 
Jan Gooßmann,  Petra  
Borchert,  Monika Bünt-
jen,  Alina  Kage, Dag-
mar Bendig und Heike 
Busch. Vorstellungsbe-
ginn ist um �0.00 Uhr 
im Theatersaal  des  JohnnyB.  (Sorgenser Straße 30).  
Die weiteren Aufführungstermine sind am Sonntag, �. 
Mai, um �5.00 Uhr (mit Kaffee und Kuchen) und am 
Freitag, 6. Mai, um �0.00 Uhr.  Eintrittskarten sind ab 
Anfang Februar bei  Bleich  Drucken  und  Stempeln, 
Braunschweiger Straße �, Tel. 05�36 – �86�, erhältlich. 
Für VVV-Mitglieder gibt es Ermäßigungen.

Neustart des VVV-Theaters

Seit �5 Jahren bereichert das VVV-Theater das  kul-
turelle Angebot in Burgdorf. Über 30 erfolgreiche 
Aufführungen gehen auf das Konto der Laienspiel-
theatergruppe, die sich vor einiger Zeit vor neue He-
rausforderungen gestellt sah. Persönliche und beruf-
liche Veränderungen, auswärtige Studienplätze und 
Schwangerschaften führten nach der letzten Spielzeit 
�0�9 zu einem personellen Umbruch. Für seinen Neu-
start wählte das Ensemble eine rasante Kriminalkomö-
die aus,  deren geplante Premiere im Frühjahr �0�0 we-
gen der Corona-Pandemie abgesagt werden musste.  
Im vergangenen September nahm die Theatergruppe 
ihre Probenarbeit wieder auf,  so dass die Aufführung 
der Komödie nun endlich möglich erscheint.  Weitere 
helfende Hände vor und hinter der Bühne sind will-
kommen und können sich in der VVV-Geschäftsstelle 
(Tel. 05�36 – �86�) melden. Die Theaterproben finden 
mittwochs um �0.00 Uhr im JohnnyB. statt.

Eine Gemeinde mit dunklem Geheimnis

Zur Bühnenhandlung:  Wachtmeister Görgen erhält die 
Strafversetzung in ein vermeintlich freundliches Dorf.   
Doch bald dämmert ihm, dass über der Gemeinde ein 
dunkles Geheimnis schwebt. Warum gibt es so viele 

Öffnungszeiten:
montags bis donnerstags 11:00 - 22:00 Uhr
freitags bis samstags 11:00 - 23:00 Uhr
sonntags 11:00 - 22:00 Uhr

Erhältlich ist der Gutschein bei:                                                   
l  Bleich Drucken und Stempeln, Braunschweiger Straße 2 l  E-Center-Cramer, Weserstraße 2 + Uetzer Straße 14 - 15
l  HAZ/NP/Marktspiegel, Marktstraße 16    l  NEUE WOCHE, Hannoversche Neustadt 4-5   l  Schüler Schul- und Bürobedarf,
Marktstraße 28  l  Voltmer‘s Schreib-Post, Ramlinger Straße 43 (Ehlershausen) l  Wegeners Buchhandlung, Marktstraße 65

BURGDORFER
GESCHENKGUTSCHEIN

NEUE WOCHE
Die unabhängige Lokalzeitung am Wochenende

www.neuewoche.com
05136 - 6002

Wir
machen

mit!

Über 200 Unternehmen und Organisationen
lösen den Gutschein ein.

Das VVV-Theater bei seinen Proben für die neue Komödie
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rigen Krieg“. Sie zeichnet den Weg der Stadt von der 
Gründung im Mittelalter über die Eingliederung in den 
Machtbereich der Welfen bis zur zweiten Hälfte des �7. 
Jahrhunderts nach, in der Burgdorf sich langsam von 
den verheerenden Auswirkungen der drei Jahrzehnte 
andauernden, europaweiten Kriegshandlungen erholte. 

LEGO® Technicwelten 

Vom �3. Januar bis �7. März  widmet sich eine Fa-
milienausstellung den LEGO® TECHNIC-Welten, die 
�977 erstmals mit eigenständigen Konstruktionsbau-
kästen auf den Markt kamen. Der Slogan hieß da-
mals: „Die Herausforderung für Profis ab 9 – Technic 
wie in Wirklichkeit.“  Lochbalken und Lochplatten, 
Verbindungsstöpsel und Achsen, Zahnräder und Ge-
lenke sowie Motoren ermöglichten nun den Bau von 
Fahrzeugen und technischen Funktionsmodellen.  
Welche vielfältigen Konstruktionen dabei entstanden 
sind, erleben die Besucher der KulturWerkStadt.   

Der neunte Teil der Ausstellungsreihe „Burgdorfer 
Köpfe“ richtet vom �7. April bis 6. Juni den Fokus 
auf Persönlichkeiten, deren gesellschaftliches, poli-
tisches oder soziales Engagement auch nach ihrem 
Ableben bleibende Spuren in der Stadt hinterließ. 
Diesmal stehen mehrere verdiente Lokalpolitiker 
(u.a. Olaf Weinel und Heiner Plesse), der Stadthistori-
ker Heinz Neumann, der Küster Friedrich Möhle, der 
Radrennfahrer Heiner Brand und der Fotograf Gerd 
Meinecke im Mittelpunkt.

Magazin

Attraktive Ausstellungen in den Wintermonaten:

Von LEGO® Technicwelten bis zur Faszination der 1920er Jahre

Mit attraktiven Ausstellungen regen der VVV, der För-
derverein  Stadtmuseum  und  die Stadt  Burgdorf 
in den Wintermonaten und kommenden Frühlings-
tagen zu einem Besuch im Stadtmuseum (Schmie-
destraße 6) und in der KulturWerkStadt (Poststraße 
�) an.  Beide Einrichtungen sind bei freiem Eintritt 
sonntags von �4.00 bis �7.00 Uhr geöffnet.  Zum Ver-
kaufsoffenen Sonntag am �3. März gilt die Sonder-
öffnungszeit ��.00 bis �8.00 Uhr.  

Nach dem Ende des „Mitmach- und Erlebnismuse-
ums für Kinder“ (bis 30. Januar �0��) ist im Stadtmu-
seum vom �7. Februar bis ��. Mai die zeitgeschicht-
liche Schau „Faszination 20er Jahre − Leben in der 
Weimarer Republik“ zu sehen. Die Zusammenstel-
lung übernimmt ein Projektteam um Horst Regenthal 
in Zusammenarbeit mit dem Historischen Museum 
in Hannover. Die Ausstellungsmacher entwerfen ein 
umfassendes Zeitbild der �9�0er Jahre in Deutsch-
land, das sich aus Politik und Gesellschaft, Wirt-
schaft, Stadtentwicklung und Architektur, Kunst, Mu-
sik, Theater, Literatur sowie dem Alltagsleben in der 
Weimarer Republik zusammensetzt.  Zudem richtet 
sich der Fokus auf die �9�0er Jahre in Burgdorf. 

 
Mittelalterliche Stadtgeschichte 

In der KulturWerkStadt läuft bis zum �6. Januar die 
von Christel Hoffmann-Pilgrim und ihrem Team or-
ganisierte Ausstellung „Unsere Stadt − unsere Ge-
schichte: von der Heeßeler Burg bis zum 30-jäh-

Ausstellung über die 1920er Jahre: Das Foto zeigt die Marktstraße
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Infos aus der Neustadt-Apotheke:

Im Gespräch mit Kirsten Hildebrandt
Apothekerin e.K. Kirsten Hildebrandt führt seit 2008 
die Neustadt-Apotheke in der Hannoverschen Neu-
stadt. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8.00 bis 
13.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr, Samstag, 8.30 
bis 13.00 Uhr. Bei Bedarf steht ein kostenloser Lie-
ferservice zur Verfügung. 

Welche Tipps haben Sie für die Leser, um gegen 
die gesundheitlichen Belastungen des zweiten Co-
rona-Winters gewappnet zu sein?

Im neuen Jahr sind  wir nicht nur weiterhin mit Co-
vid-�9 Infektionen konfrontiert. Hinzu kommen Er-
kältungskrankheiten aller Art durch verschiedene 
Viren und Bakterien. Langsam rücken wir auch der 
Zeit vermehrter Allergie-Gefahr näher.  Ich rate des-
halb,  rechtzeitig prophylaktisch tätig zu werden und 
das Immunsystem auf vielfältige Weise zu stärken.  
Immerhin ist es Tag und Nacht im Einsatz und arbei-
tet effektiv gegen Krankheitserreger aller Art. 
Wie sollte diese Vorbeugung konkret aussehen?

Dafür stehen Mikronährstoffe wie Vitamine in Form 
von Lebensmitteln wie Obst , Gemüse, Nüssen und 
Saaten zu Verfügung.  Empfehlenswert ist es,  auf 
saisonale Produkte und eine bunte Vielfalt zu ach-
ten. Unterstützt werden kann das Immunsystem 
durch spezielle homöopathische Immunkuren und 
Nahrungsergänzungsmittel, die das Immunsystem 
stärken oder die Darmflora regenerieren. Diese leis-
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der kalten Jahreszeit möglichst häufig in der freien 
Natur aufzuhalten. 
Um ein intaktes Immunsystem aufrecht zu erhal-
ten, ist es unbedingt erforderlich,  auf eine aus-
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Die Mitarbeiter der Neustadt-Apotheke

26 Jahre Erfahrung
für Ihren Erfolg!

PCs, Server, Netzwerke inkl. Errichtung
Virenbeseitigung  Datenrettung

Internetauftritte  Schulung
Telefon und DSL inkl. Installation

SIEKENET UG  Inh. Oliver Sieke
Ramlinger Str. 43A  31303 Burgdorf

Tel. 05085.217303  Fax 217306
info@siekenet.com / siekenet.com
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Terminkalender

Hinweis der Ü 50-Redaktion: Alle Angaben sind ohne Gewähr, da es kurzfristige Terminabsagen oder –verschiebungen 
durch die Corona-Pandemie geben kann.

Bis Sonntag, 16. Januar  

Ausstellung „Unsere Stadt – unsere Geschichte:  
von der Heeßeler Burg bis zum 30-jährigen Krieg“
KulturWerkStadt, Poststraße 2
Öffnungszeiten: Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: VVV + Stadt + Förderverein Stadtmuseum
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Bis Sonntag, 30. Januar

Mitmach- und Erlebnismuseum für Kinder
Stadtmuseum, Schmiedestr. 6
Öffnungszeiten:  Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter:  VVV + Stadt Burgdorf + Förderverein 
Stadtmuseum + JohnnyB. + Stadtjugendpflege
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Samstag, 8. Januar, 20.00 Uhr

Neujahrskonzert mit der BRASS BAND BERLIN
Veranstaltungszentrum StadtHaus, 
Sorgenser Straße 31
Veranstalter:  VVV + Stadtmar-
keting Burgdorf + StadtHaus 
Burgdorf
Kartenvorverkauf:  Bleich Dru-
cken und Stempeln, Braun-
schweiger Str. 2, 
und www.reservix.de, 
Tel. 0 51 36 - 18 62 

Sonntag, 09. Januar, 16.00 und 18.00 Uhr

247. Burgdorfer Schlosskonzert:
Bartholdy Quintett
(Streichquartette von Beethoven, Brett Dean, Brahms)
Saal im Burgdorfer Schloss
Veranstalter: Scena – Kulturverein im VVV + Stadt Burgdorf
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Str. 2,
Tel: 0 51 36 - 18 62

Samstag, 15. Januar, 20.00 Uhr

KabarettComedy-Reihe: Markus Maria Profitlich
mit seinem Soloprogramm „Das Beste aus 35 
Jahren – Die Jubiläumstour“
Veranstaltungszentrum StadtHaus, Sorgenser Str. 31
Veranstalter: StadtHaus Burgdorf + VVV +  John-
nyB. + Verein für Kunst und Kultur in Burgdorf
Karten: Bleich Drucken und Stempeln, Braun-
schweiger Str. 2, und www.reservix.de
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Januar

Mitmach- und Erlebnismuseum für Kinder

Neujahrskonzert mit der BRASS 
BAND BERLIN

KabarettComedy-Reihe mit Markus Maria Profitlich 
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Terminkalender

Freitag, 21. Januar, 20.00 Uhr

Theater für Niedersachsen: 
„The Kraut – ein Marlene Dietrich-Abend“
Solo-Musical von Dirk Heidicke
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Karten: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Str. 2., und www.vvvburgdorf.de
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Sonntag, 23. Januar, bis Sonntag, 27. März

Ausstellung „LEGO® Technic“
KulturWerkStadt, Poststr. 2
Öffnungszeiten: Sonntag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf + Förderverein 
Stadtmuseum
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Sonntag, 23. Januar, 16.00 Uhr

Reisereportage „Kalifornien 
- Mit Ernie Meyer durch das Land der Träume“
Veranstaltungszentrum StadtHaus, Sorgenser Str. 31
Veranstalter: Ernie Meyer
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln,
Braunschweiger Str 2., Tel. 05136 - 1862

Marlene Dietrich-Abend im Theater am Berliner Ring 

LEGO® Technic-Ausstellung in der KulturWerkStadt

Reisereportage über Kalifornien im StadtHaus
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Terminkalender

Sonntag, 27. Februar, bis Sonntag, 22. Mai

Ausstellung „Faszination 20er Jahre 
– Leben in der Weimarer Republik“
Stadtmuseum, Schmiedestr. 6
Öffnungszeiten: Sonntag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
VVV + Stadt + Förderverein Stadtmuseum
Tel.: 0 51 36 – 18 62

März
Sonntag, 13. März, 13.00 Uhr bis 18. 00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag mit Auto-Frühling
Burgdorfer Innenstadt
Veranstalter: Stadtmarketing Burgdorf,
Tel.: 0 51 36 – 9 72 14 18

Februar
Freitag, 11. Februar, 20.00 Uhr

Theater für Niedersachsen: „Good bye, Lenin!“ 
Komödie von Bernd Lichtenberg
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Karten: Bleich  Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Str. 2, und www.vvvburgdorf.de
Tel.: 0 51 36 - 18 62

 Samstag, 12. Februar, 20.00 Uhr

KabarettComedy-Reihe: Bauchredner Jörg Jará mit 
seinem Soloprogramm „Puppen-Therapie“ 
Veranstaltungszentrum 
StadtHaus, Sorgenser Str. 31
Veranstalter: StadtHaus, 
Verein für Kunst und 
Kultur in Burgdorf, 
JohnnyB. + VVV
Kartenvorverkauf:  
Bleich Drucken und 
Stempeln, Braunschwei-
ger Str. 2, und www.
reservix.de
Tel. 0 51 36 - 18 62

Ausstellung „Faszination 20er Jahre - Leben in der   
Weimarer Republik

Verkaufsoffener Sonntag mit Auto-Frühling 

KabarettComedy-Reihe mit 
dem Bauchredner Jörg Jará 
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Braunschweiger Str. 2  •  31303 Burgdorf
Telefon 0 51 36 / 18 62

Mit uns die
besten Karten.besten Karten.
Eintrittskarten für Veranstaltungen
       erhalten Sie bei

Terminkalender

Sonntag, 13. März, 16.00 Uhr

Märzmusik: Konzert des Akkordeonorchesters
Hohner-Ring Burgdorf 
Veranstaltungszentrum StadtHaus,  Sorgenser Str. 31
Veranstalter: Akkordeonorchester Hohner-Ring 
Burgdorf
Tel.:  0 51 36 - 8 57 37

Sonntag, 13. März, 16.00 Uhr und 18.00 Uhr

248. Burgdorfer Schlosskonzert:Rolston Quartet
(Interpretationen von Wiener Klassik bis zur Moderne)
Saal im Burgdorfer Schloss
Veranstalter: Scena – Kulturverein im VVV + Stadt 
Burgdorf
Kartenvorverkauf: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Str. 2., Tel: 0 51 36 - 18 62

Freitag, 25. März, 20.00 Uhr

Theater für Niedersachsen: „Adolf – Der Bonker“
Tragikomödie von Walter Moers
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Karten: Bleich Drucken und Stempeln, Braun-
schweiger Str. 2,  und www.vvvburgdorf.de
Tel. 05 136 - 18 62 

April
Sonntag, 03. April, 14.00 Uhr

Öffentliche Stadtführung
Wicken-Thies-Brunnen/Spittaplatz
Veranstalter: Stadtmarketing Burgdorf 
Teilnehmerkarten: Bleich Drucken und Stempeln, 
Braunschweiger Str. 2
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Tragikomödie „Adolf − Der Bonker” im Theater am 
Berliner Ring

Erste Stadtführung der Saison

Samstag, 16. April, 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

244. Pferde- und Hobbytiermarkt
Pferdemarktplatz / Kleiner Brückendamm
Veranstalter: VVV Burgdorf + Verein Burgdorfer 
Pferdeland
Tel. 0 51 36 - 18 62
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Sonntag, 24. April, 16.00 und 18.00 Uhr

249. Burgdorfer Schlosskonzert:
Carion Bläserquintett
„Der Karneval von Venedig“
Saal im Burgdorfer Schloss
Veranstalter: Scena – Kulturverein im VVV + Stadt 
Burgdorf
Karten: Bleich Drucken und Stempeln, Braun-
schweiger Str. 2 
Tel: 0 51 36 - 18 62

Freitag, 29. April, 20.00 Uhr

VVV-Theater: „Willkommen in Nedderknöfel!“
Auch am 1. Mai, 15.00 Uhr, und 6. Mai, 20.00 Uhr
Premiere der Kriminalkomödie von Andreas Kroll
Theatersaal des JohnnyB., Sorgenser Str. 30
Veranstalter: VVV-Theater
Karten: Bleich Drucken und Stempeln, Braun-
schweiger Str. 2 (ab Anfang Februar)
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Terminkalender

Samstag, 16. April, ab 10.00 Uhr

City-Samstag zum Pferde- und Hobbytiermarkt
Burgdorfer City
Veranstalter: City-Anlieger

Sonntag, 17. April, bis Sonntag, 06. Juni

Ausstellung „Burgdorfer Köpfe“
KulturWerkStadt, Poststr. 2
Öffnungszeiten: Sonntag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
VVV + Stadt Burgdorf + Förderverein Stadtmuseum
Tel.: 0 51 36 - 18 62

Freitag, 22. April, 20.00 Uhr

Theater für Niedersachsen: „Kinky Boots — 
ziemlich scharfe Stiefel“
Musical von Harvey Fierstein und Cindy Lauper
Theater am Berliner Ring
Veranstalter: VVV + Stadt Burgdorf
Karten: Bleich Drucken und Stempeln, Braun-
schweiger Str. 2,  und www.vvvburgdorf.de
Tel. 0 51 36 - 18 62 

Musical “Kinky Boots” im Theater am Berliner Ring

Schlosskonzert mit dem Carion Bläserquintett Ausstellung „Burgdorfer Köpfe” in der KulturWerkStadt

Start der Pferde- und Hobbytiermarkt-Saison
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Anzeige

Faszination 20er Jahre
- Leben in der Weimarer Republik

27.02. - 22.05.2022

Öffnungszeiten: Sonntag 14 - 17 Uhr .  Führungen nach Vereinbarung
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Portrait

Die ersten Schritte hin zum langjährigen �. Vorsitzen-
den des SV Ramlingen-Ehlershausen beschritt Jürgen 
Stern im Jahr �979, als er seinen Sohn zum Fußball-
Training begleitete und dessen Jugendmannschaft be-
treute und trainierte. Ab �99� war er als Mitglied des 
Vorstands überwiegend für die für einen Verein wich-
tige Marketing-Abteilung zuständig. �999 wurde er zum 
�. Vorsitzenden gewählt und so begann seine ��-jährige 
ehrenamtliche Vorstandsarbeit, die sich im Nachhinein 
betrachtet als sehr umfangreich gestaltete.

Federführend bei zahlreichen neuen Projekten

Unter seiner Federführung wurden viele Veranstaltungen 
und Fußballturniere ausgetragen. Die Einrichtung eines 
Fußballstammtischs, 34 Jahre Por-
ta-Pokal seit �988, die alle zwei 
Jahre stattfindende Grün-Weiße 
Ballnacht, Grünkohl- und Spar-
gelessen, alles Events wo Jürgen 
Stern federführend war. Nicht zu 
vergessen das seit �990 jährliche 
Freundschaftsspiel zu Saisonbe-
ginn gegen Hannover 96. 
Als Marketing-Talent gelang es 
dem ehemaligen Verlagsleiter Jür-
gen Stern, etwa ��0 Sponsoren, 
Firmen und Privatleute für den 
Verein zu gewinnen. Die Arbeit mit 
den Sponsoren möchte er auch 
nach seinem Ausscheiden als �. 
Vorsitzender weiterführen. Be-
sonders am Herzen lagen Jürgen 

Stern die Kinder und Jugendlichen. Er organisierte im 
Zusammenhang mit der Fußball-WM �006 eine Mini-
WM mit �4 Jugendmannschaften, bei der alle mit Tri-
kots in Landesfarben aufliefen. Hierbei war ihm wichtig, 
dass Kinder aus allen sozialen Schichten mitspielten. 
Als „Champions der Nation“ wird das Turnier für D- und 
E-Junioren weitergeführt. Auch die Aktion „Seid fair zu 
den Schiris“ hatte Stern gemeinsam mit der Sparkasse 
Hannover ins Leben gerufen. 

Sozial engagiert

Als seine soziale Aufgabe stellte Jürgen Stern die drei 
Themen „Gegen Rassismus und Gewalt“, „Gegen Frem-
denfeindlichkeit und Gewalt“ sowie „Gegen Antisemitis-
mus und Gewalt“ auf seine Agenda. Nach dem Highlight 
seiner Amtszeit als �. Vorsitzender gefragt,  wählte Stern 
den Aufstieg der �. Mannschaft in die Oberliga aus. Dem 
Vorstand bleibt er auch in Zukunft erhalten — zwar nicht 
als Mitglied, aber als Ratgeber. Denn Jürgen Stern über-
nimmt den Vorsitz des neu gegründeten Beirats, der den 
Vorstand bei Entscheidungen beraten soll. 

Nach 30 Jahren RSE-Vorstandsarbeit stellt sich Jürgen Stern nicht mehr zur Wiederwahl:

Ein Leben mit und um den Fußball

Biografie Jürgen Stern

Jürgen Stern (78) wurde am 5. September �943 in Go-
tenhafen (Westpreußen), dem heutigen Gdynia/Polen, 
geboren. Über Plön kam Stern �95� nach Essen, wo er 
nach Abschluss der Mittleren Reife eine Lehre bei der 
Neuen Ruhr Zeitung absolvierte. Seine Vorgesetzten 
sahen in ihm einen perfekten Kaufmann und so wur-
de nichts aus seinem angestrebten Traumberuf eines 
Sportredakteurs. Weitere berufliche Stationen waren 
die Rhein-Zeitung und die Westdeutsche Allgemeine 
Zeitung. �976 kam Jürgen Stern zum Madsack Verlag 
und wurde dort bis zu seinem Ruhestand �005 Verlags-
leiter. 

Jürgen Stern

Impressum

BURGDORFER Ü 50-MAGAZIN
Herausgeber: Verkehrs- und  
Verschönerungs-Verein der Stadt Burgdorf e.V. 
(VVV), Braunschweiger Straße �,   
3�303 Burgdorf, Tel. 05�36 - �8 6�.

Das BURGDORFER Ü 50-MAGAZIN erscheint drei-
mal im Jahr (Januar, Mai und September) und 
wird kostenlos an interessierte Bürger, in Geschäf-
ten, Banken, Apotheken, Arztpraxen, öffentlichen 
Auslegestellen, bei Veranstaltungen, Treffpunkten, 
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Redaktionelle Mitarbeit an dieser Ausgabe:
Gerhard Bleich, Franz G. Rothofer, Luise Scholz,  
Helmut Steinseifer und Burkhard Wolters.
Druck und Verlag: Bleich-Druck, Burgdorf.
Der Herausgeber dankt der Stadtwerke Burgdorf 
GmbH für die freundliche Unterstützung.

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
15. März 2022.

Helmut Steinseifer
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Informationen

„Sieben Altersfragen“
an Kurt-Ulrich Schulz  

Der gebürtige Göttinger Kurt-Ulrich Schulz (geboren 
�945)  studierte Geodäsie (Vermessungswesen) in 
Hannover  und arbeitete anschließend von �975 bis 
�99� beim dort ansässigen Amt für Agrarstruktur  als 
Planungsdezernent für Flurbereinigungsverfahren 
und Dorferneuerung.  Seit �984 wohnt Kurt-Ulrich 
Schulz mit seiner Familie in Burgdorf.
�99� wechselte er als Dezernent und später als De-
zernatsleiter zur Bezirksregierung in Hannover. In 
dieser Funktion war Kurt-Ulrich Schulz bis zu seiner 
Pensionierung im Jahr �0�0 mit der Dienst- und Fach-
aufsicht über die Ämter für Agrarstruktur in Hanno-
ver und Sulingen und mit der Koordination der Pla-
nungs- und Finanzverfahren für Flurbereinigung und 
Dorferneuerung im Bezirk Hannover betraut. 
Im Jahr �99� gründete er auch als Befürworter der 
Südumgehung mit anderen Gleichgesinnten die 
WGS als Unabhängige Wählergemeinschaft.  Nach 
30 Jahren als Fraktionsvorsitzender der WGS im Rat 
der Stadt Burgdorf trat Kurt-Ulrich Schulz zur Kom-
munalwahl �0�� aus Altersgründen nicht mehr an.

1.	 Welche	 Pläne	 wollen	 Sie	 unbedingt	 noch	 ver-
wirklichen?

Als Mitglied der Akademie Ländlicher Raum (ALR) 
hatten meine Frau und ich das Glück, dass wir seit 
1991 mit der ALR die Bundesländer und die euro-
päischen Nachbarländer unter fachlicher Leitung 
bereisen konnten. Insofern gibt es keine großen 
Reisepläne mehr. Aber nach 30 Jahren Ratstätig-
keit möchte ich in den nächsten Jahren endlich das 
Arbeitszimmer und den Keller aufräumen und mich 
von vielen Akten trennen.

2.	 Wie	alt	bzw.	jung	fühlen	Sie	sich?
Ich fühle mich gesund und belastbar. Wenn ich mit 
meinen Enkelkindern Niklas (9) und Sophie (12) 
Fußball gespielt habe, fühle mich allerdings alt und 
schlapp! Das war vor drei Jahren noch anders!

3.	 Welche	 Fähigkeiten	
beherrschen	 Sie	 heute	
besser	 als	 in	 Ihrer	 Ju-
gend?
Früher haben mich die 
Landwirte beschimpft, 
wenn ich Ihnen (nach 
ihrer subjektiven Mei-
nung) die besten Län-
dereien beim Flächen-
tausch weggenommen 
habe und sie nur 
schlechtes Land zu-
rückbekommen haben. 
Im Stadtrat hat mich unsachliche Kritik oder Argu-
mentation daher nicht mehr aus der Ruhe bringen 
können. In der Ruhe liegt die Kraft.

4.	 In	welchem	Alter	fühlten	Sie	sich	selbst	am	at-
traktivsten?
Das letzte Wort würde ich ersetzen: Ich fühlte mich 
beruflich im Alter von 30 bis 65 am aktivsten!

5.	 Wann	 haben	 Sie	 Ihren	 glücklichsten	 Moment	
erlebt?
Ich bezeichne mich als positiv denkenden Menschen 
und habe daher viele glückliche Momente erlebt: 
U.a. zunächst meine Geburt kurz nach dem Ende 
des zweiten Weltkriegs, danach meine Hochzeit, die 
Geburt von zwei gesunden Kindern und die Geburt 
von zwei gesunden Enkelkindern!

6.	 Wie	möchten	Sie	sterben?
Zunächst bin ich noch mit dem Aufräumen im Kel-
ler beschäftigt. Wenn alles geregelt und geordnet 
ist, möchte ich nachts in meinem Bett nach einem 
schönen Traum friedlich einschlafen.

7.	 Glauben	Sie	an	ein	Leben	nach	dem	Tod?
In meinem Alter habe ich schon viele Familienmit-
glieder, Freunde und Bekannte zu Grabe getragen, 
denen ich noch einiges zu sagen hätte. Ich tröste 
mich damit, dass ich nun nach dem Tod an ein Le-
ben im Himmel glaube!

Buch-
tipp

ÜBER MENSCHEN 
von Juli Zeh

Luchterhand Literaturverlag 
412 Seiten

ISBN 978-3-630-8-7667-�
Dora ist eine erfolgreiche Werbefachfrau, lebt in Berlin und 
steuert in wenigen Jahren auf die 40 zu. Das Zusammenleben 
mit ihrem Partner entwickelt sich zunehmend schwieriger.  Des-
halb nimmt sie sich die Zeit innezuhalten und das Leben neu 
zu sortieren. Ein Kapitalpolster ist aus eigener Arbeit und auch 
aus dem Elternhaus vorhanden. Durch den Vater,  einem be-
kannten Neurologen, der sich schon immer in anderen Sphä-
ren bewegte, musste die Tochter eine entsprechende Prägung 
erfahren.
Dora löst sich aus ihrem Umfeld und erwirbt ein altes Haus in 
Bracken, einem Ort nahe von Berlin. In das neue Leben nimmt 
sie lediglich ihren Hund mit.  Ein leeres Haus, ein riesiger ver-
wilderter Garten, kilometerweit bis zum nächsten Geschäft und 
kein Auto: Dora lernt eine Welt kennen, zu der sie bisher keinen 
Zugang hatte. Sie erfährt Hilfe von Menschen, die ihr vorher 
eher suspekt vorkamen. Ein Alleskönner mit Kettensäge erle-

digt das gröbste im Garten, � Aussteiger erweisen sich als Ret-
ter in der Not.
Nur die hohe Mauer von Doras Grundstück trennt sie von dem 
Nazi-Anhänger Gottfried Proksch, genannt Gote, der auf dem 
Nachbaranwesen in einem Bauwagen neben seinem kaum 
noch bewohnbaren Wohnhaus lebt.  Seine kleine, verwahrlo-
ste Tochter Franzi schließt den Hund Doras in ihr Herz und er-
fährt bei der Nachbarin das erste Mal emotionale Zuwendung.  
Durch allmähliche Vertrautheit über die Mauer hinweg erhält 
Dora Einblick in ganz persönliche Geheimnisse. Eine schwere 
Erkrankung Gotes zwingt sie, zur Helferin, Therapeutin und so-
gar finanziellen Unterstützerin zu werden.
In dieser Situation verliert sie unvermittelt ihren Job, ist plötzlich 
selbst auf Hilfe angewiesen und  erfährt  Zuwendung.  Bracken mit 
seinen Menschen entwickelt sich für sie zur  neuen Heimat. Gote 
weiß um seine ausweglose Situation, ist kein Mann der vielen 
Worte, trifft jedoch Vorkehrungen für die Zeit danach.  Er handelt!
Die mehrfach ausgezeichnete Schriftstellerin Juli  Zeh lässt in 
ihrem im März �0�� erschienenen neunten Roman � Welten 
miteinander in Kontakt treten, die sich – gäbe es keine Brüche 
- niemals begegnen würden. 

Ute Coviello
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VVV Ü 50 aktiv

VVV Ü 50-Programm im neuen Jahr:

Kulturfahrten nach Goslar und Salzwedel
Zum Programm von VVV Ü 50 - Club für aktive 
(Un)Ruheständler  im Herbst gehörte ein Vortrag von 
Jürgen Böttcher im StadtHaus. Dabei berichtete er 
von der Entwicklung der ehemaligen preußischen 
Residenzstadt Potsdam, die diese Funktion von �660 
bis �9�8 inne hatte, sowie von der Entstehung der für 
Friedrich den Großen ab �745 erbauten Parkanlage 
Sanssouci mit ihren Schlössern. Bei ihr handelt es sich 
um das zweitgrößte zusammenhängende Weltkultur-
erbe der UNESCO in Deutschland.

Sonderführung und Vortrag

Im neuen Jahr nimmt VVV Ü 50 sein Programm wieder 
auf und lädt im März zu einer Sonderführung durch die 
Ausstellung „Faszination �0er Jahre —Leben in der Wei-
marer Republik“ im Stadtmuseum ein. Ebenfalls im März 
gibt es einen weiteren Vortrag von Jürgen Böttcher im 
DRK-Aktiv-Treff (Wilhelmstr. �B). Er trägt den Titel: „Die 
Seestadt Bremerhaven im Wandel seit �8�7“. Im April 
organisiert VVV Ü 50 einen Ausflug nach Hannover zum 
Wilhelm Busch-Museum für Karikatur und Zeichenkunst.
Am ��. Mai und �. Juni organisiert VVV Ü 50 zwei Kul-
turfahrten, die eigentlich im Jahr �0�0 stattfinden sollten, 
aber wegen der Corona-Pandemie ausfielen. Beide 
Fahrten starten um 8.00 Uhr auf dem Pferdemarktplatz. 
Teilnehmerkarten gibt es bei Bleich Drucken und Stem-
peln, Braunschweiger Str. �, Tel. 05�36 – �86�. Bereits 
verkaufte Karten behalten ihre Gültigkeit.  

Besucherbergwerk Rammelsberg

Am ��. Mai geht es nach Goslar. Vor Ort besuchen 
die Teilnehmer das Besucherbergwerk Rammelsberg 
und die „Oberharzer Wasserwirtschaft“, die beide zum      
Unesco-Weltkulturerbe gehören. Im Mai steht als zwei-

ter Programmpunkt eine Radtour in Braunschweig auf 
dem Programm. Die Hin- und Rückfahrt findet mit der 
Bahn statt. 
Die zweite Kulturfahrt am �. Juni führt in die über 750 
Jahre alte Hansestadt Salzwedel im Herzen der Altmark 
in Sachsen-Anhalt. Die Stadt ist geprägt von mittelal-
terlicher Architektur, Fachwerkhäusern an malerischen 
Kopfsteinpflastern und prächtigen Backsteinkirchen. Zu-
dem genießt Salzwedel als ein Zentrum traditionsreicher 
Baumkuchenproduktion einen internationalen Ruf. 

VVV Ü 50-Vortrag über Schloss Sansoucci und 
seine Parkanlagen

Wussten	Sie	eigentlich?
… dass die Behauptung „Egoisten leben langer“ kei-
ne Grundlage hat. Wissenschaftler sagen, dass das 
Gegenteil richtig ist: Laut Studien sind Menschen, die 
freiwillig Zeit und Energie investieren, um anderen zu 
helfen, nicht nur glücklicher, sondern werden auch sel-
tener krank und haben eine höhere Lebenserwartung. 
Die Forscher führen diesen Zusammenhang unter an-
derem darauf zurück, dass ein Ehrenamt Sinn stiftet 
und sich meist in Gemeinschaft mit anderen Menschen 
abspielt – beides nachgewiesene Gesundmacher.

Quelle: AOK-Gesundheitsmagazin 4/2021
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… wir kennen uns vom Sehen.

Brillenmode · Kontaktlinsen · Sportbrillen · Sonnenbrillen

VVV-Mitgliederversammlung 2021:
Ehrung verdienter Mitglieder und Förderer
Im November fand die Mitgliederversammlung des 
VVV im Veranstaltungszentrum StadtHaus unter Einhal-
tung aller Corona-Sicherheitsmaßnahmen statt.  Dabei  
erhielten Christel Hoffmann-Pilgrim,  Michael Bressem, 
Eckehard Böker und Karsten Desens eine Ehrung für die 
langjährige Vorstandstätigkeit, die sie aus persönlichen 
Gründen beendet hatten.  An Katharina Ehlers und Bir-
git Hübert ging eine Auszeichnung für ihr sich über viele 
Jahre erstreckendes Wirken als Leiterinnen der VVV-
Theatergruppe. Zu den verdienten Förderern des VVV 
gehörte bis zum Eintritt in den Ruhestand im Dezember 
�0�0 zwanzig Jahre lang Rüdiger Funke in seiner Funkti-
on als Geschäftsführer der Stadtwerke Burgdorf GmbH.  
Diese jahrelange wertvolle und alle größeren Projekte 
des VVV umfassende Unterstützung würdigte der Vor-
stand mit einer weiteren Auszeichnung.

Am 16. April 2022:
Start der 43. Pferde- und Hobbytiermarkt-
Saison
Neue und bewährte Programmpunkte präsentiert der 
VVV für die kommende 43. Pferde- und Hobbytiermarkt-
Saison, die am �6. April �0�� mit der �44. Ausgabe 
auf dem Marktgelände am Kleinen Brückendamm star-
tet. Die vor über vier Jahrzehnten ins Leben gerufene 
Veranstaltung hat sich zu einem unverwechselbaren 

Markenzeichen der 
Stadt Burgdorf entwi-
ckelt und zieht sechs-
mal im Jahr Besucher 
aus ganz Nordwest-
deutschland an. Eine 
Kombination aus Tra-
dition und Wandel in 
Verbindung mit einem 
attraktiven weitgehend 
kostenfreien Familienprogramm tragen zur Erfolgsge-
schichte bei. Die weiteren Termine �0�� (von April bis 
September jeden 3. Sonnabend im Monat von 8 bis 
�3 Uhr): ��. Mai, �8. Juni, �6. Juli, �0. August und �7. 
September.

Ein Rückblick auf das erste Coronajahr:
Burgdorfer Jahreschronik 2020
Weiterhin erhältlich ist die vom 
VVV herausgegebene Burg-
dorfer Jahreschronik �0�0. 
Burkhard Wolters und Gerhard 
Bleich lassen darin die Ereig-
nisse des ersten Corona-Jahres 
noch einmal Revue passieren. 
Für die Mehrzahl der Fotobeiträ-
ge zeichnen Joachim Lührs und 
Helmut Steinseifer verantwort-
lich. Das Werk erscheint wieder 
komplett vierfarbig und enthält 
ein Sach- und Personenregister 
zur schnellen Orientierung. Die 
Stadtsparkasse Burgdorf fördert das Projekt maßgeb-
lich.
Das Buch im DIN A5-Format ist bei folgenden Verkaufs-
stellen zum Preis von 9 Euro erhältlich: Bleich Drucken 
und Stempeln (Braunschweiger Straße �, nur hier für VVV-
Mitglieder: 8 Euro), Buchhandlung FreyRaum (Marktstra-
ße 54) und Wegeners Buchhandlung (Marktstraße 65). 
Die älteren Ausgaben der Jahreschronik sind bei Bleich 
Drucken und Stempeln weiterhin vorrätig. Die Burgdor-
fer Jahreschronik �0�� erscheint im Frühjahr �0��.  

Ehrung verdienter Mitglieder und Förderer in der   
VVV-Mitgliederversammlung

244. Pferde- und Hobbytiermarkt

Burgdorfer  
Jahreschronik 2020
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„Kalifornien – Mit Ernie Meyer durch das Land der 
Träume“: So kündigt der bekannte Vortragsreferent 
seine neue Live-Reisereportage an, zu der er am 
Sonntag, �3. Januar �0��, um �6.00 Uhr im Ver-
anstaltungszentrum StadtHaus (Sorgenser Straße 
3�) einlädt. Eintrittskarten gibt es zum Preis von �� 
Euro (Tageskasse ��,50 Euro) bei Bleich Drucken 
und Stempeln, Braunschweiger Straße �, Telefon 
05�36 – �86�. Es gelten die aktuellen Corona-Hygi-
ene- und Abstandsregeln. 

Beeindruckende Naturschönheiten

Kalifornien ist der spannendste, unterhaltsamste, 
schönste und einladendste Bundesstaat der Ver-
einigten Staaten. Ihn prägen beeindruckende 
Naturschönheiten: �.600 Kilometer Pazifikküste, 
� gewaltige Bergzüge und ein großes Wüstenge-
biet.  Die Zuschauer im StadtHaus begleiten Ernie 
Meyer auf einer abenteuerlichen Reise mit Miet-
wagen, Helikopter, Fahrrad, Wanderschuhen und 
Badehose durch traumhafte Landschaften und Na-
tionalparks: Joshua Tree, Death Valley, Sequoia, 
Kings Canyon, Yosemite und Lake Tahoe. Natürlich 
erkundet Meyer auch Los Angeles mit dem zauber-
haften Disneyland und den Universal Film-Studios 
sowie San Francisco mit der Golden Gate Bridge. 
Mit dem Fahrrad geht es von Santa Monica nach 
Venice. Bei einem Abstecher nach Nevada verspü-
ren die Zuschauer das Saturday Night Fever in der 
Glitzer- und Partywelt von Las Vegas.

Auf der Route 66

Auf der legendären Route 66 begibt sich Ernie Meyer 
zusammen mit 4 Harley Davidson Bikern auf eine Fahrt 
durch die Mojave Wüste nach Oatman in Arizona.  Da-
nach führt die Tour auf dem Highway 49 durch winzige 
nostalgische Goldgräberorte hoch in die Berge der Si-
erra Nevada. Faszinierende Bilder entstanden ebenso 
in den smaragdgrünen Weinbergen des Napa und So-
noma Valley.  Ein nachhaltig im Gedächtnis haftendes 
Erlebnis war zudem in San Francisco die Fahrt mit dem 
Fahrrad über die legendäre Golden Gate Bridge nach 
Sausalito.  In der Nähe des Städtchens Carmel über-
nachtete Ernie Meyer auf einer Ranch, die der Schau-
spiellegende Clint Eastwood gehört,  der einige Jahre 
das Bürgermeisteramt in dieser Stadt ausübte. Auch 
heute noch glauben viele Amerikaner, dass man erst 
wirklich dann „angekommen“ ist, wenn man endlich 
in Kalifornien lebt, im „Golden State“. Dass sie dafür 
zahllose gute Gründe hätten, werden die Zuschauer 
am Ende von Ernie Meyers Kalifornien-Reportage be-
stätigen können.   

Magazin

Reisereportage am �3. Januar �0�� im StadtHaus: 

„Kalifornien - Mit Ernie Meyer durch das Land der Träume“

Hinweis in eigener Sache: Ab der heutigen Ausgabe 
entfallen die langjährigen Computer-Tipps, die traditi-
onell im ersten Heftteil zu finden waren.  In den letzten 
Jahren verfasste Detlef Bohle die entsprechenden Bei-
träge.  Er hat sich aus persönlichen Gründen für die 
Beendigung dieser Tätigkeit entschieden. Wir danken 
ihm für die Mitarbeit und wünschen ihm alles Gute.
Die Ü 50-Redaktion  
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LEGO® Technic™
aus LEGO® Bausteinen

Stein auf Stein aus der Sammlung Lange

Ausstellung
vom 23. Januar bis zum 27. März 2022

Öffnungszeiten: Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr

LEGO® ist eine Marke der LEGO® Gruppe, durch die die Ausstellung
jedoch weder gesponsert noch autorisiert oder unterstützt wird.

Burgdorf • Poststraße 2
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Die Burgdorferin Anna Dugall veröffentlicht ersten Thriller:

„Stille unter Erde“ führt nach Schottland
In ihrem �0�0 ver-
öffentlichten Thril-
ler „Stille unter der 
Erde“ geht die Burg-
dorferin Anna Dugall 
ihrer Leidenschaft 
für Schottland nach. 
Im Mittelpunkt des 
Romans steht Na-
thaira, eine junge 
Frau aus Edinburgh, 
die unter den zerrüt-
teten Verhältnissen 
in ihrer Familie lei-
det. 
Vor zwei Jahren 

verschwand ihre Zwillingsschwester Siana ohne jede 
Spur. Bis heute gibt es kein Lebenszeichen von ihr 
und die Menschen in Nathairas Umfeld gehen unter-
schiedlich damit um. Ihre Familie ist verzweifelt, und 
vor allem Nathaira zerbricht fast an diesem Schicksals-
schlag. Während sich der Vater in den Alkohol flüchtet 
und die Mutter alles klaglos hinnimmt, was man ihr vor 
die Füße wirft, gibt Nathaira nicht auf. Die Ermittlungen 
der Polizei stehen schon viel zu lange still, allein Na-
thaira findet keine Ruhe. Als sie auf Sianas geheimes 
Tagebuch stößt, bringt sie die furchtbaren Ereignisse 
von damals wieder ins Rollen. Gemeinsam mit ihrem 
Bruder Stratton und ihrer Freundin Rae beschreitet sie 
auf der Suche nach ihrer Schwester einen gefährlichen 
Pfad.  Ohne es zu ahnen, stört sie damit einen Mann 
... den Mann im Anzug, der vor allem eines will: Je-
den töten, der etwas über Sianas Verschwinden weiß. 
Denn Sianas Geheimnis gehört allein ihm und der Stil-
le unter der Erde.

Verzweifelte Suche in Edinburgh

Nathairas verzweifelte Suche schildert die Autorin in 
ihrem Debüt aus unterschiedlichen Perspektiven und 
lässt damit Raum für Vermutungen. Vor allem mit ih-
rem neuen Job in den Edinburgh Vaults, einer Stadt 
unter der Stadt mit eigenen Gesetzen, weckt Nathaira 
anscheinend schlafende Hunde. Viel Raum lässt Anna 
Dugall auch Edinburgh selbst. Dabei jagt sie den Leser 
nicht durch die engen Gassen der Altstadt, sondern 
nimmt sich Zeit für die Details und schildert die Eigen-
heiten der schottischen Hauptstadt aus Nathairas Sicht, 
aus der Sicht ihrer Bewohner. Wer also mehr über Edin-
burgh wissen möchte und Thriller mag, der sollte Na-
thaira auf der Suche nach ihrer Schwester begleiten. 

Debütroman der Autorin 

Die Autorin Anna Dugall liefert mit „Stille unter der 
Erde“ ihr Debüt.  Sie kam �979 in Hannover zur Welt 
und verbrachte die meiste Zeit ihres Lebens von Kindes-
beinen an in Burgdorf. Ihre Leidenschaft für das Schrei-
ben zeigte sich schon früh. Anna Dugall erinnert sich 
bis heute gut an einen früheren Schreibwettbewerb in 
der Schule. Mit der Geschichte „Meinst du, ein Monchi-
chi kann fliegen?“ landete sie damals auf dem zweiten 
Platz. Mit ihrem Debüt vereint Anna Dugall zwei ganz 
große Leidenschaften in ihrem Leben. Das Schreiben 
und ihre Liebe zu Schottland.    

Stille unter der Erde – ein Thriller aus Edinburgh 
Thriller von Anna Dugall 
388 Seiten
ISBN 978-3-9823064-0-7
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Familienfeiern .  Bälle

V e r a n s t a l t u n g s z e n t r u m

Sorgenser Straße 31
31303 Burgdorf
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